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Gubernial Verlautbarungen.
Z. 1629. (3) »6 Nr . i55 . S t . G. V .

K u n d m a ch u n g
der Verkaufs-Vcrstcigcrung über acht im Ncnt-
Bezirke (^I^i»» gelegenen Domainen-Gcbau-
dc. — I n Folge hohen Hofkawmer-Prasidial-
Dccrcts vom 26. v. M . , Zahl 11924 1 - 8.^,
wird am 2/,. December l. I . , in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn bei dem k. k. Rcntamte
(^1iei'8c>, Istvianer Kreises, zum Verkaufe im
Wege der öffentlichen Versteigerung, der zum
Bruderschaftsfonde gehörigen, im Ncntbczirke
t^l^i'50 gelegenen Domaincn.-Gebäude, ge-
schritten werden, als: 1.) dcs al 3^ncio cii
(^10,-50 gelegenen Hauses, im Flächeninhalte
von 6 Quadrat-Klafter, geschaht auf 120 fi.
55 kr.; 2.) dcs zu I^ec^osenix^-l gelegenen
Hauses, im Flächeninhalte von 8 Quadrat-
Klaftern, geschätzt auf n 5 fi.; 3.> des zu
Oi-»5;05!t^l gelegenen Häuschens, im Flächen-
inhalte von 6 Quad. Klaf t . , geschätzt auf 2 fi.
Hokr . ; ^.) des zu Orn^usiclii gelegenen Häus-
chens, im Flächeninhalte von 8 Quad. Klaft.,
geschätzt auf 9 fi. 40 kr.; 5 ) des zu O^ox
gelegenen Hauses, im Flächeninhalte von 7
Quad. Klaf t . , geschätzt auf 4 fi. Z5 kr.; 6.)
dcs zu 0i-l(.>2 gelegenen Hauses, im Flächen-
inhalte von 24 Quad. Klaf t . , geschätzt auf
52 fi. äo kr.; 7.) dcs zu (^orso gelegenen
Hausanthcils, im Flächeninhalte von 3 Quad.
Klaft . , geschätzt auf 22 fl. Zo kr.; 6.) des zu
(̂ i<?l-8t) gelegenen Hausanthcils, im Flächen-
inhalte von 6 Quadrat -Klaf tern, geschätzt
" " f 16 fi. Zo kr. — Diese Gebäude werden
einzelnwcise, so wie sie der betreffende Fond be-
sitzt und genießt, oder zu besitzen und zu ge-
nießen berechtiget gewesen wäre, um den beige-
setzten Fiscalprels ausgcboten, und dem Meist-
bietenden mit Vorbehalt der Genehmigung
des hohcn Hofkammer - Präsidiums überlas-
sen werden. — Niemand wird zur Verstei-
gerung zugelassen, der nicht vorläufig den
zehnten Theil des Fiscalpreises, entweder in

barer Conventions-Münze, oder in össentli«
chen, aufMetal l-Munze und aufden Neb -
brmger lautenden Staatspapieren nack i ^ n .
coursmäß:gen Werthe bep dc^V rste^r^n s
CommOon erlegt, cder eine auf di sen B ?^a
lautende, vorläufig von der Commission "
prüfte, und als legal und
ne S.cherstellungs-Urkunde beybringt. - D e
erlegte Caution wird jedem Licitantcn mit 3W
nähme des Me,stb,eters nach beendigter V ^
singerung zurückgestellt, ienc des Meistbietn"
dagegen w.rd als verfallen angesehen werde
falls er sich zur Errichtung dcs dießfälligen Con
tractcs mcht herbeilassen wollte, oder wenn er
dle zu bezahlende erste Rate in der festgesetzten
Zett nicht berichtigte, bey pflichtmaßiger Er-
füllung d.eser Obl,egenheittn aber w,rd ibm
der erlegte Betrag an der ersten Kaufschillmqs-
Halftc abgerechnet, oder die sonst qcle st te Ca,
Non w.eder erfolgt werden. ^ ^ ! ^ , " '
Dntten emen Anbot machen w i l l , ist vcr n
den, die dleßMge Vollmacht stincs Comm''
tenten der Versicigcrungs-Commission vorlau'
fig zu ubn-reichen. - - Der Meissbieter l̂ at d e
Ha fte des Kauftch.llings innerhalb v.er Wochm
nach erfolgtcr und ihm bckannr'gcmacbtcr A
siat.gung des Verkaufs-Actes/und noch ^ ^
d r M u g a b e zu benchtigcn, die andere/älft.
aberkann er gegc,rdem, daß er sie auf der
erkauften, oder auf einer andern, normalmaßl-
ge ^lchcrheit gewahrenden Realität m erl'er
Priorität grundbüchlich versichert, mit fünf twm
Hundert in Convcntions-Münzc verzinset, und
die Zinsen-Gebühren in halbjährigen Verfal ls
Raten abführt, in fünfglcichcn jährlichen Natcn-
Zahlungen abtragen, wenn der Ersscbuna^
Prc.s den Betrag von 5o fl. übersteigt^ sonst
aber w,rd die zweyte Kaufschillings- Hälfte bin-
nen Jahresfrist vom Tage dcr Ucbergabe gerecht
net, gegen die ersterwähntenBedingnissc bericht
tlget werden müssen. — Bey gleichen Anboten
w,rd demjenigen der Vorzr.g gegeben werden
der sich zur soglelchcn oder früheren Ber icht
gung des Kaufschilllngs herbcpläßt. — Die
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übrigen Verkaufsbedingnisse, der Werthan-
schlag und die nähere Beschreibung der zu
veräußernden Gebäude können von den Kauf-
lustigen bey dem k. k. Rentamte in l^Iierso em-
gesehen werden. — Von der k. k. Staats -
Güter - Veraußnungs - Provinzial-Commission.

Trieft am 21 . October i63o.

F r a n z v. B l u m f e l d ,
Gubcrnial-Concipist.

Z . i523. (3) aä N r . i55. S t . G. V .
K u n d m a c h u n g

der Verkaufs,Versteigerung über sieben in der
Gemeinde l ^ m ^ o , Rentbezirk IZnjc, gelegenen
Fonds-Realitäten. — I n Folge hohen Hofkam-
mer-Präsidial-Dccretes vom 7. October i33a,
Z . :2202 ^ . 5 . , wird am 20. December l.
I . , in den gewöhnlichen Amtsstundcn bei dem
k. k. Nentamte in Z^<?, Istrianer Kreises,
zum Verkaufe im Wege der öffentlichen Ver-
steigerung, mehrerer in der Gemcmde l_I in^n,
Rentbezirk L n ^ , gelegenen Brudcrherrschaft-
Fonds - Realitäten geschritten werden, a l s :
1.) eines kleinen, in der Gegend (^»o, lie-
gcnden Wiesengrundes, i,n Flächeninhalte von
796 Quadrat-Klafter, geschätzt au f3 l fi.Iokr.;
2.) des in der Gegend I-'i^m' gelegenen Acker-
und Rebengrundes, im Flächeninhalte von 62
Quadrat «Klafter, 3 Fuß, geschätzt auf 11 fl.
5o kr.; 3 ) einiger Reben, welche im Orte
(^onll^ial-gelegen sind, geschätzt auf 7 st. 55 kr.;
/<..) des in der Gegend s. Nam^nn gelegenen,
mit Oliven besetzten, und 565 Quadrat-Klaf-
ter messenden Ackergrundes, geschätzt auf 5c) st.
20 kr.; 5.) des in der Gegend (-abgelegenen ,
mlt Ollvcn bes ten , u^d 216 Quadrat-Klaf-
ter messenden Ackergrundes, geschätzt auf 27 st.
/ ^ kr.; 6 ) des in der ( ^ n t ^ ä l l 3. ^ i co l ^ ge<
legenen Gartens, im Flächeninhalte von 57
Quadrat-Klafter, geschätzt auf 7 st. i o kr.;
7.) des eben so m der Oniu-^äa k.i^i^a^a ge-
legenen, theils Acker, theils öden Grundes, im
Flächeninhalte von 2 Joch, 622 Quadr. Klaf-
ter, geschätzt auf 79 st. 28 kr. — Diese Rea-
litäten werden so wie sie der betreffende Fond
besitzt und gemeßt, oder zu besitzen und zu ge-
nießen berechtiget gewesen wäre, um den bei-
gesetzten Fiscalpreis ausgeboten, und dem
Meistbietenden mit Vorbehalt der Genehmi-
gung des k. k. Hofkammer-Präsidiums über-
lassen werden. — Niemand wird zur Verstei-
gerung zugelassen, der nicht vorlaufig dcn
zehnten , Theil des^ Fiscalpreises entweder m

barer Conventions - Münze, oder in öffentli-
chen, auf Metall« Münze und auf denllcbcr-
brlnger lautenden Staatspapiercn nach ihrem
coursmaßigcn Werthe bel der Verstcigerungs-
Eommission erlegt, oder eme auf diesen Betrag
lautende, vorlausig von der Commission ge-
prüfte, und als legal und zureichend befundene
Sicherstellungs- Urkunde beibringt. — Die er-
legte Caution wird jedem Licitanten mit Aus-
nahme des Mcistbleters nach beendigter Ver-
steigerung zurückgestellt, jene des Mcistbicters
dagegen wird als verfallen angesehen werden,
falls er sich zur Errichtung des dleßfälligen Con-
tractes nicht herbeilassen wollte, oder wenn er
die zu bezahlende erste Rate m der festgesetzten
Zeit nichc berichtigte, bei pstichtmaßiger Erfül-
lung dieser Obliegenheiten aber wird ihm dey
erlegte Betrag an der ersten Kaufschillings-
Halfte abgerechnet, oder die sonst geleistete
Cautton wieder erfolgt werden. — Wer für
einen Dritten emen Anbot machcn w i l l , ist
verbunden, die dießfällige Vollmacht seines
Commuenten dcr Verstcigerungs-Commission
vorlällsig zu überreichen. — Der Meissbieter
hat die Hälfte dcs KaufschilllNgs innerhalb vier
Woch:n nach crfolgter und ihm bekannt ge-
machter Bestätigung des Verkaufs-Actes, und
noch vor der Nebergabe zu berichtigen, die an-
dere Hälfte aber kann er gegen dem, daß cr
sie auf d<r erkauften, oder auf einer andern
normcllmäßige Sicherheit gewährenden Reali-
tät m erster Priorität grundbüchllch versichcn,
mit fünf vom Hnndert in Conventions- Mün-
ze verzinset, und die Zinsen-Gebühren in
halbjährigen Verfalls-Rcttcn abführt, in fünf
gleichen jahrlichen Raten-Zahlungen abtra-
gen, wenn der Erstehungs-Preis den Berrag
von 5o st. übersteigt, sonst aber wird die zwei-
te Kaufschillmgs - Hälfte binnen Jahresfrist
vom Tage der Uebergabe gerechnet, gegen die
ersterwähnten Bedingnisse berichtiget werdc»?,
müssen. — Bei gleichen Anboten wird Dem-
jenigen der Vorzug gegeben werden, der sich
zur sogleichen ods'.- früheren Berichtigung dcs
Kaufschillings herbeiläßt. — Die übrigen Ver-
kaufsdedinglnssc, der Werthanschlag und dle
nähere Beschreibung der zu veräußernden Rea-
litäten können von Kauflustigen bei dem k. k.
Ncntamte in Luja eingesehen werden. —
Von der k. k. Staats- Güter-Veraußerunqs-
Prou. Commission. Triest am 22.October i83o.

F r a n z v. B l u m f c l d ,
' ., Gubermal-Concipist.
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Z. 1527. <3) aä N r . ,55. S t . G. V .
K u n d m a c h u n g

der Verkaufs - Versteigerung über mehrere in
der Nntergcmeinde (^licrso gelegenen Brudcr-
schafls-Realitäten. — I n Folge hohen Hof-
kammer - Präsidial - Decrets vom 6. October
l . I . , Zahl 1220! ? . 3 . , wird am Zc>. De-
cember l. I . , in den gewöhnlichen Amtsstun-
den bei dem k. k. Ncntamte (^al-so, Istria-
nerKrciks, zumVerkaufe imWege der öffent-
lichen Versteigerung, mehrerer in der Unter-
Gcmcinde (^01-5« gelegenen Bruderschaftsrea-
lltatcn geschritten werden, als: 1.) emes in
der Gegend 3. ^ ic^In liegenden, mit Oliven
besetzten Grundes, im Flächeninhalte von i iLä
Quad. Klaf t . , geschätzt auf 128 fi. 3 kr.; 2.)
eines in der nämlichen Gegend legenden, mit
Oliven besetzten, und 63o Quad. Klcift. mes-
senden Grundes, geschätzt auf 122 fi. 5o kr.;
Z.) eines in dem nämlichen One liegenden,
öbcn> so mit Oliven besetzten, und 1 Joch, 10
Quad. Klaft. messenden Grundes, geschätzt auf
12/,. fi. 5o kr.; /^,) eines in dem nämlichen
Orte liegenden, mit Oliven besetzten, und 610
Quad. Maft. messenden Grundes, geschätzt auf
77 fi. 3o kr.; 5.) eines in dem nämlichen Or-
te liegenden, mtt Oliven besetzten, und i35o
Quad. Klaft. messenden Grundstückes, geschätzt
auf 126 fi. 25kr. ; 6.) eines in der oberwähn-
ten Gegen'd liegenden, mit Oliven besetzten,
und 792 Quad. Klaft. messenden Grundstük-
kes, geschätzt auf 111 fi. 2 kr.; 7.) eines Xn88»
benannten, in der Gegend K^i-csm« liegenden,
und iss Joch und 11Z0 Quad. Klaft. messen-
den Reben- und Wewegrundes, geschätzt auf
i33 fi.; 3.) eines 0 ^ 6 « nl ^loinc benann-
ten, und 2 Joch, 1116 Quad. Klaft. messen-
den öden Grundes, geschätzt auf 14 fi. 5y kr.;
9.) eines N l iV^ benannten, in der Gegend
I5<üwn5 liegenden, und 2 Joch, 25 Quadrat-
Klafter messenden öden Grundes, geschätzt auf
11 fi. 46 kr. — Diese Realitäten werden so
wie sie der betreffende Fond besitzt und genießt,
oder zu besitzen und zu genießen berechtiget ge-
wesen wäre, um den beigesetzten Fiscalvrcis
ausgeboten, und dem Meistbietenden mit Vor-
behalt der Genehmigung des hohen Hofkam-
mcr-Präsidiums überlassen werden. — Nie-
mand wird zur Versteigerung zugelassen, der
nicht vorläufig den zehnten Theil des Fiscal-
ftrciscs entweder in barer Eonv. Mün?c, oder
m öffentlichen, auf Metall-Münze und auf
den Uebcrbringer lautenden Staatsoapieren
nach ihrem coursmaßigcn Werthe bei der Ver-
stcigcrungs-Commission erlegt, oder eine cmf
diesen Betrag lautende, vorläufig von der Com-
mission geprüfte, und als legal und zureichend

befundene Sicherssellungs - Urkunde beibringt.
— Die erlegte Caution wird jedem Licitanten
mit Ausnahme des Melstbieters, nach beendig«
tcr Versteigerung zurückgestellt, jene des Meist-
bieters dagegen wird als verfallen angesehen
werden, falls er sich zur Errichtung des dicß-
fälligen Contractcs nicht herbeilassen wollte,
oder wenn er die zu bezahlende erste Rate in
der festgesetzten Zeit nicht berichtigte, bei pfiicht-
mäßiger Erfüllung dieser Obliegenheiten aber
wivd ihm der erlegte Betrag an der ersten Kauf-
schillingshälfte abgerechnet, oder die sonst ge-
leistete Caution wieder erfolgt werden. — Wer
für einen dritten emcn Anbot machen w i l l , ist
verbunden die dießfällige Vollmacht seines Com-
mltcntcn der Versteigerungs-Commission vor-
läufig zu überreichen. — Der Meistbieter hat
die Hälfte des Kaufschillings innerhalb vier
Wochen nach erfolgtcr und ihm bekannt ge-
machter Bestätigung des Verkaufs-Actes und
noch vor der Ucbergabe zu berichtigen, die an-
dere Hälfte aber kann er gegen dem, daß er
sie auf der erkauften, oder auf einer andern
normalmäßlge Sicherheit gewährenden Reali-
tät l/l erster Priorität grundbüchlich versichert,
mit fünf vcm Hundert in Convmtions-Mün-
ze verzinset, und die Zinsengcdührcn in halb-
jährigen Verfallsraten abführt, in fünf glei-
chen jährlichen Ratenzahlungen abtragen, wenn
der Ersschungsprcis den Betrag von5o fi. über-
steigt, sonst adcr wird die zweiteKaufschillings-
Hälfte binnen Jahresfrist vom Tage dcr Ucber-
gabc gerechnet, gegen die ersterwähnten Bcding-
nisse berichtiget werden müssen. — Bei glei-
chen Anboten wird Demjenigen der Vorzug
gegeben werden, der sich zur soglcichen oder
frühern Berichtigung des KaufschiMngs her-
beiläßt. — Die übrigen Vcrkaufsbcdingnisse,
der Wcrthanschlag und die nähere Beschreibung
der zu veräußernden Realitäten können von
den Kauflustigen bei dem k. k. Rcntamte «n
(^cr5n eingesehen werden. — Von der k. k.
Staatsgüter -Vcrälißerungs-Provmzml:Com-
Mission. — Tricst a > 2) . October ittZo.

F r a n z v. B l u m f e l d,
Gubernial-Concipist.

Z. l5/»/.. (2) N r : 1270;.
V e r l a u t b a r u n g .

Dcr Vcrzchrungssscuer-Huschlag zur Bc-
dcckung dir Communal-Bcdürfmsse für die
l. f. Stadt Krambursi,st ,m Laufe dcs M l l
l i tär , Jahres i 8 3 i , ma Verordnung des hoch-
löbl. k. k. Landes - Guberniums vom n . d.
M . , Zahl 2563/», über Einvernehmen dcr
k. k. illpr. Eamcral? Tefällen-Verwaltung für



iog3

die Artikel Branntwein, Wein und Fleisch
auf 8, und für Bier auf 7 Ho festgesetzt wor-
den. — Welches zur allgememen Kenntniß ge-
bracht wird. — K. K. Kreisamt La,bach am
16. November i33c>.

Staut - unv lanvrechtliche ^erlautbarlmgen.

Z . l556. (2) N r . 7I77.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte m

Krain wird dem unbekannt wo befindlichen
Peter Mlchael Pollack, und seinen gleichfalls
unbekannten Erben mittelst gegenwärtigen
Edicts erinnert: Es habe wider dieselben bei
diesem Gerichte Johann und Anna Feichter,
als Eigenthümer des landtässlchen MeierhofS
Pölland, die Klage auf Verjährt- und Erlo-
schenerklärung jeder Forderung aus dem auf
dem genannten Meierhofe sett 5. I unv 1799,
intabuln'ten, Schuldschein, ääc»., 21. Apri l
1799 , pr. 6ao ft. c. s. e. eingebracht , und
um Anordnung e«ner Tagfatzung angesucht,
welche auf den lH. Februar i 8 3 l , Vormi t -
tags um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt- und
Landrechte angeordnet wurde..

Da der Aufenthaltsort der Beklagten dic,
sem Gerichte unbekannt, und weil sie vielleicht
aus den k. k., Erblanden abwesend sind, so hat
man zu ihrer Vertheidigung und auf deren
Gefahr und Unkosten den hieroMgen Gerichts,
Aduocaten, Ol.Leopold Baumgarten, als Eu-
rator bestellt, mtt welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gcrlchts-Ord«
nung ausgeführt und entschieden werden wird.

Der Geklagte und dessen allfallige Erbcn
werden desscn zu dem Ende erinnert/ damit
sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestimmten Vertreter ihre
Rcchtsbehelfe an d,e Hand-zu geben, oder
auch sich selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und d,esem Gerichte namhaft zu ma-
chen und überhaupt im rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wissn mögen ,
insbesondere, da sie sich die aus ihrer Verab.
saumung entstchclden F'.'lgcn selbst bcizumcs-
sen haben werden.

Von dem k. k. S tad t -und Landrechte
Laibach den i3 . November l83a.

. Aennliche V'erlautbarunOen. -
3 . 1 5 3 3 . (3)

A n k ü n d i g u n g
von dem k. k. Obcrverwesamte der Eisengieße-

rcy nächst Mariazcll m Stcicrmark. ,
Die Preise sämmtlicher o r d i n ä r e n und

a p p r e t i v t e n G u ß w a a r e n werden pr.
Pfund um 1 kr. E. M . herabgesetzt, wonach

dic ordinären Waaren, a ls: Ampösse, Bal-
lancier, massive Cylinder, Wangen von Dreh-
bänken, Fallschlagcl, Gründet, Platten 2c.
über 5 Centner schwer, um 2 kr. pr. Pfund
zu stehen kommen.

Von Jenen pr. Stück im Preise bestimm-
ten, wird der zehnte Kreuzer oder Gulden
nachgelassen.

Alle appretirttn Waaren aus Hammer
oder Schmicdeisen sind pr. Pfund ebenfalls um
1 kr. C. M . wohlfeiler, wovon sich jeder
Kauflustige in hierüber ausgefertigten spezifi-
schen Preis-Anzeigen bei sämmtlichen Nieder-
lagen zu überzeugen belieb?, als:
in Wien m derKarntnerstrassc beimElsenmann ;
„ Grätz bei Herren Mathias Krug's Erben -
„ Marburg bei Herrn Franz Kanzler;
„ Laibach, bei dem löbl. k. k. Landmmiz-Pro-

bieramte;
„ Tricst, bei der löbl. k. k. Bergwerks-Produc-

ten «Verschleiß- Factorie;
„ Klagcnfurt bei Herrn ^edl el Maurer;
„ Liezen bei Herrn Johann Mcßncr;
„ Kapfenberg bel Herrn Caspar Kapra;
„ Iudcl:burg bei Herrn Franz Aigner.

Z- ^ 2 9 (3) Nr . 2959I
V e r l a u t b a r u n g.

Das k. k. Oberbergamt und Bcrggericht
zu Klagenfurt macht, hiemit bekannt: Es wer-
de, die Verfrachtung des (N-arialen Bleies aus
den Erzcugungsorten Bleiberg / Thörl und
Jaltwasser, in die k. k. Magazine von Tncst,
Venedig und Klagenfurt, dann von Klagen-
furt nach Wien , auf cm Jahr lang, nämlich
vom 1. Jänner i 3 3 i , bis dahin 16Z2, im
Wege der Minucndo-Versteigerung einzeln,
oder zusammen, an Denjenigen überlassen wer-
den, welcher die mindesten Frachtpreise bcstimmen
wird. — Dle dicSfalligcn Verstcigcnmgen für
dic Verfrachtungen von Bleibcrg, Thörl und
Kaltwasser, in die drei Aerarial - Magazine
von Triest, Venedig und Klagenfurt werden
am 1 December l. I , , Früh um 9 Uhr,
und zwar zur Bequemlichkeit der Licitcmten,
sowohl bei dem k. k. Oberbevgamte und Bi'rg,
geeichte in Klagenfurt, als auch bei dcn k. k.
Bcrgamtcrn Blciderg und Naibl , die Fracht-
vevsteigcrung von Klagcnftirt nach Wien hin-
gegen an eben diesem Tage um 9 Uhr Früh
bei dem k. k. Oberbergamte und Berggerichte
zu Klagenfurt allein abgehalten werden. Die
^icitationsbedingnisse können täglich bei dem
k. k. Obcrbergamte und Verggerichte in Kla-
genfurt, und bei den Bergämtern zu Bleiberg
und Raidl , eingesehen werden. — Klagenfurt
am i 2 . November iL3o.
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«^übermal - Verlautbarungen.
2 .1556 . ( l ) N r . 265/4.
" E u r r e n d e
des k. k. i l l y r i s c h e n Land e s - V u ber-
l i l u m s zu Taibach. — Ueber die Behand»
lung der am 2. November d. I . , in der
S ^ i e i/z8/ verlosten Banco-Obligationen.
— I n Folge herabgelangten hohen Fmanz-
Ministerial-Erlasses vom 6. d. M . , Zahl
I32Z7, w»rd mit Beziehung auf die Guber,
nial? Circular-Verordnung vom i ^ No-
vember 1829, Nv. 256/^2, zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß dle Fmanz-Verwal-
tung beschlossen ha t , die am 2. November
d. I . , in der Gene 146, verlosten vierver«
centigen Banco, und Banco-Lotto, Obliga-
tionen nach den Bestimmungen des allerhöch-
sten Patentes vom 21. März 1616, glgen
neue. mtt Vier vom Hundert in Eonuentlons-
Münze verzinsliche «Vtaatsschuld « Verschrei-
dungen umwechseln zu laßen. — Laibach den
,3 . November ,l'>Io.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
Z e n o Graf v. G a u r a u ,

r. k. Gubernialrath.

Z. 1557. ( l ) N r . 27037)2791.
P r e i s f r a g e .

Die epidemisch wüthende Krankheit, be<
karnt unter dem Namen der Brechruhr
(^ I io l^u - inoriins) hat in den neuesten Zei»
ten ihren Weg duvch dcn größten Fheil
Asiens mit verwüstenden Spuren bezeichnet.—
I m verflossenen und gegenwartigen Jahre hat
sich dieselbe auch. mit chrer aanzen Heftigkett
m einigen Gegenden des russischen Reiches-ge-
zeigt. — Alle b,sher über dlcse Krankheit er-
schienenen Schnftcn haben sich bei der An-
wendung nicht ganz als genügend bewiesen ,
wahrend die aümahlige Verbreitung detselben
ganz Europa mit den schrecklichsten Folgen be-
droht. — Dle russische Regierung hält es
daher, zum Wohle der leidenden Menschheit
für nöthig, alle Aerzte in Rußland, Deutsch-
land, Unqarn, Frankreich, England, Schwe-
i n , Dänemark und Ital ien aufzufordern,
über diese epidemische Krankheit Abhandlun«
gen einzusenden. — Dlcse Abhandlungen müs«
sen enthalten: — itens. Eme klare und ge»
naue Auseinandersetzung dcr Natur dleser
Krankheit. — 2tens. Aus welchen Ursachen
ditselbe entsteht ? — Ztens. Auf welche Wei-
se sie sich verbreltet. — ^tens. Der durch

genaue Untersuchungen geführten Beweis, ob
dieselbe sich, wie die bekannten ansteckenden
Krankheiten mitthellt. — 5tens. Welche Vor-
sichtsmaßregeln dem zufolge angewendet wer-
den müssen, und endlich 6tens. Weiche siche-
re Mlttel zur H/llung des Uebels anzuwenden
sind. — Diese Schriften können in russischer,
lateinischer, französischer, deutscher, englischer
und italienischer Sprache abgefaßt seyn, und
dürfen nicht spater, als bis zum z . ) i3 . Sep-
tember i 8 3 i , eingesendet werden. -— Der
Name des Verfassers muß in einem besonders
versiegelten Couverte enthalten seyn. — Für
dle beste und vonkommen befriedigende Schrift
seyt dle russische Regierung eine Belohnung
von fünf und zwanzig tausend Rubeln Banco»
Assignat aus. — Vom k. k. lllyrischen Gu-
bernium. Laibach den 18. November iLZci.

Bened i c t M a n suet v. F radeneck ,
f. k. Gubernial-Secretär.

K u n d m a c h u n g
dcr Concursausschreibung zur Wiederbesetzung
dcr erledigten Districtsarz^enstelle zu Nadmanns-
dorf, im Laibachcr Kreise^ — Durch die Ucber-
sctzung dcs Districtsarztcn, v r . Leopold Skau^
er> von Radmannsdorf nach Wcldhofen an
der Abbs in Nicdcröstcrreich, lsi die Districts-
arztenstelle zu Radmannsdorf, Laibacher Krei-
ses in Kram, in Erledigung gekommen. —
Dieses wird mit der Erinnerung bekannt ge-
macht, daß jcne Aerzte, welche um dieses k. k.
Districts-Physical, mit welchem der Gehalt
von jährlichen Vier Hundert Gulden C. M .
verbunden ist, sich zu bcwcrben gedenken, und
sich dazu befähigt glauben, ihre gehörig in-
siruirten Gesuche, in welchen sich mit Beibrin-
gung der einschlägigen Diplome, auch über das
Nationale, S tand , Alter, sonstige Kennt-
nisse und bisher geleisteten Dienste, dann über
Moral i tä t , und insbesondere über die Kennt-
niß der krainerischen Sprache als unerläßlichen
Erforderniß auszuweisen ist, bis 24. Decem-
ber i3Zo durch ihre vorgesetzten Behörden bei
dieser Landesstelle einzureichen haben. — Vom
k. k. illyr. Landes - Gubernium. Laibach dcn
11. November i63o.

Benedikt Mansuet v. Fradeneck,
k. k. Gubernial-Secretär.

AmntliOe Verlautbarungen.
Z. 1555. (,) Nr. 4659)2433,3.

k ic i ta t lons-Ankündigung.
Von der k. k. vereinten Eameralgefällen-

(Z. Amts-Blatt Nr. !42. d. 25. November i35o,) 2
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Verwaltung wkd hiemlt zu« allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß am 16. December
Vormittags um 10 Uhr bei ,hr in dem Amts-
Locale am Raan in dem Freiherrl. v, Zols'-
schen Hause im ersten Stocke eine kicitation
wegen Transportirung des'in dem lVommer-

,Semester i 8 3 l , und in dem Verwaltungsjah-
re i 9Z2 , fürDalmatien erforderlichen Taback-
matertals aus dem Verschleißmagazlne zu Lal-
bach nach Zara, m der Art abgehalten wer«
den wtrd, daß der Erfteher dieser Transporti-
rung , ltens. Das für den Sommer- Seme-
ster l 6 3 i , bestimmte Tabackmateriale von bei-
lausig s^ai-co ^na Zentnern in zwei Abthei«
lutigen, nämlich: beiläufig 200 Centner zu
Anfange März , und den Rest zu Anfange
May künftigen Jahres, hierorts m Ladung zu
nehmen, dann 2ttns. Dle Transportirung
desselben mit aller Beschleunigung zu bewerk-
stelligen, und Zlens. Dle Hälfte des m dem
Berwaltung5jahre i632 , füc Dalmatien er,
forderlichen Materials ln einer beiläufig für
dae ganze Jahr m 1000 Centen bestehender
Menge, wovon die Quantität sechS Wochen
v)r Eingang dss Contractsjihres ihm näher
bekannt gemacht werden wird, im Monate
September, odcr Anfangs October l 3 3 l , ju
verladen, und we andere Hälfte desselben
ebenfalls in zwei Abtheilungen, auf dic näm-
liche Welse, wie jene des Gommer-Kemesters
»3)1 , an den Bestimmungsort zu verführen
haben wetde. — Es werden daher alle be'
kannt verläßlichen Handelsleute und Sped!-
tcurs, welche dicse T ranspor t i ng zu über«
nehmen gedenken, zur oblgen Licllation nut
dem Beisatze eingeladen, daß der verbleibende
Ersseher gleich nach gefertigtem L'citatlonspro-
tokolle eine Caution mit 10 0^0 von dem Er-
stehungspreise des ganzen zu verführenden Ta-
backmaterills entweder lm Baren, oder mit-
telst eines pragmaticalisch versicherten, auf
Eonv. Münze lautenden Huvothekar - Inst^u<
mentes zu leisten haben werde. — D«c Eon«
tractsbedmgnisse können in dcn gewöhnlichen
Amtsstundeli im Bureau des k. k. Taback-
und Stämpelgefalls« Departements eingesehen
werden. — Laibach den 19. November 18)0.

Z. i55/,. (1) Nr . /<9^N739 Z. M .
V e r s t e i g e r u n g .

Da die k. k. vereinte iHyrische Cameral-
Gefallm-Verwaltung beabsichtiget, die für
sich und die untergeordneten Aemter erforder-
lichen Druckarbeiten, vom i . Jänner i 3 3 l
angefangen, im Wege der öffentlichen Ver<
steigerur.g sicher zu stellen und die Lieferung

des Papieres und des Druckes hierauf an den
Mindestbiethenden zu überlassen, so wird zu
dieftm Behufe am ein und zwanzigsten Decem-
ber d. I . , um to Uhr Vormittags in dem
Hltzungssaale der Camera! - Gefäücn-Verwal-
tung, die Versteigerung abgehalten werden.
— Die Versscigerungshedlngnlsse w^d«« l̂ ei
der Expedits-Direction der Eameral-Gefallene
Verwaltung zur Einsicht der Erstehungsbewcr-
b?r offen gehalten/ und können daselbst m den
gewöhnlichen Vo r , und Nachmittaqsstunden
eingesehen werden. — Von der k. k. Myrlsch
vereinten Eameral - Gefallen < Verwaltung.
Laibach den 20. November i63a.

F. i552. ( I ) â I Nr . 65.
V e r l a u t b a r u n g .

Am 10. December iLHo, Vormittags lc»
Uhr, werden im Orte zu Unierkoschana i 5
österr. Eimer We in , und am i l . December
i 3 3 a , Vormittags 10 Uhr, im Orte Buje
1.2 Zo^ci ,j2 österr. Eimer We in , aus der
Fechsung deS Jahres i63o Mittels öffentlicher
Versteigerung und gegen sogleiche Bezahlung
verkauft werden. — Verwaltungsamt Adcls-
berg am 12. November 18Z0.

Z. i 5 5 ) ^ I ) aä Nr. 64.
V e r l a u t b a r u n g .

Am 9. December , 6 3 o , Vormittags 9
Uhr, wird in der Nmtskanzleo des Verwalt
tungsamtes der Staatßherrschaft Adelsberg, ein
Vorvath von Getreldsteiben und Haidcnstrch,
aus dem Erzeugnisse des Jahres i83o mittels
öffentlicher V:rstelgerung gegen soglclche Be-
zahlung verkauft werden. —Verwaltungsamt
Adelsberg am 12. November i65o.

Z7V5^s57"l̂ ) Nr. 46oH6^5. Z.M?
E r l e d i g t e Dlenstesste l le .

Bei dem k. k. Hauptzollamte in Triest ist
die Stelle des zweiten WaarenbeHauers nur
dem Iahresgchalte von 600 ss., und im Vo<-
rückungsfalle ?cne des dritten Waarenbeschauero
mit dem Iahrcsgehalte von 5oc) fi., fcrnecs
die mit hohcn Hofkammer-Decrete vom 2. No-
vember d. I . , Zahl 37733, zu errichten be-
willigte stelle eines vlerten Waarenbeschauerü
mit dem Iahresgehalte von 600 Gulden Conv.
Münze, provisorisch zu besetzen. M i t jeder d i ^
ser Stelle ist auch ein Duartiergcld von 60 st<
und die Verpflichtung zur Leistung einer d^n
Iahrcsgehalte gleichkommenden Caution ver-
bunden. — Diejenigen Individuen, welche ci-
ne dieser Stellen zu erhalten wünschen > und
im Stande sind, sich über die erworbenen Kennt-
nisse der Zollmanlpulatlon, der Waannkundc
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und der vollkommenen Kenntniß der deutschen
imd ltallcnischen Sprache, und wo möglich
auch. einer slavischen Mundart auszuweisen,
haben ihre gehörig belegten Gesuche längstens
bis zum 6. Jänner 18Z1, im vorgeschriebenen
Wege an das k. k. Zollinspcctorat in Tncst
zu leiten. — Von der k. k. vereinten il lyri-
schen Cameral-Gefallen-Verwaltung. Lcubach
am 17. November l63a.

Z . i5/»3. (2) Nr . 47o8^2/,5. G . W .
K u n d m a ch u î  g

der bei der Aufnahme zur küstenlandischen
Gränzwache neuerdings eingetretenen Erleich-
terungen. — Die bei den k. k. Kreisämtcrn
aufgestellten Prüfungs-Commissionen, und dle
bei dem k. k. Zoll-Inspectorate in Trieft be-
stehende Aufnahms-Commission nimmt bet den
Vorhandenen körperlicher Eignung^ nicht
überschrittenen Alter und tadclfreyer Sittl ich-
keit ledige Individuen oder Witwer ohne Kin-
der, wenn sie österreichische Staatsbürger sind,
auch dann als gemeine Gränzjager bis auf
weiters auf, wenn sie des Lesens und Schrei-
bens nicht kundig, und blos der deutschen oder
blos der italienischen Sprache mächtig sind.

K. K. vereinte lllyr. Camera! - Gefallen-
Verwaltung. Lalbach am 17. November i83c>.

vermischte ^erlnutharnnIen.
Z. i559. ( i ) Nr . !25o.,

V 0 r r u f u n g.
Von. der Abhandlungs- Bchölde, dem

Bezirks - Gerichte S i t t i ch , wird bekannt ge-
mach^: Es s<i nach dem am I . May i 5 3 o ,
'm Save« Strom ungekommenen Anton «Ki>
montfchmch, (7^ovak) Schlffmann von S t . ^
Irgen ob Littay, zur Erhebung und Liquidl»
rung des Vermögens-und Gchuldcnstandcs,
«ine Liquidations^ Tags^yung auf den 4. De-
cember iÜZo, Vormittags um lo Uhr in der
Bezirks- Kanzley zu Srttich anberaumt wor-
den, wobei Jene, die an den Verlaß aus
was immer für einem Rrchtsgrunde Ansprü.
che zu machen vermeinen,, oder dahin et-»
was schulden, lh',e Forderung anzumelden
und zu erweisen, oder,hre Schulden gewissen-
haft anzugehen haben, wldrigens ohne Rück-
stcht auf Eitere der Verlaß d.'r Ordnung
gemäß abgehandelt, gegcn Letztere aber im
Klagswcge c,na/schrMen werden würde.

Gittlch am ^. November ,8Zo.

3. i55a. (l) Nr. i2i2.
G d i c s.

Vom Bezirts - Gerichte zu Sittich wird
bekannt igemachl: Es seŷ  auf neuerliches An«
suchen. deS Anton Kollescha von Metine, gegen

Anton Sämann, hübler in Slerjanze, wegen
einer Restfolderung pr. «4 st. sammt Anbana, in
die Reassllmiruna der, mit hierortigem Bescheide
vom 1. November ^ 2 9 , Nr. »,98 bewilligten.
Feilbietung der, dem Schuldner gehörigen, zur
Rcliqi^ns "Fonkshellschafl Sittich unter Urb. N r .
i3o dienstbaren, sammt Gebäuden aus 7L7 ft. 5 k l .
gerichtlich geschätzten hübe, gewMiget worden.

Zur Vornahme dieser Versteiget««« werden
die neuerlichen Tagsahungen auf den »3. Decem-
ber ,63», i3 . Jänner und ,4. Februar »Ü5»,
jedesmal Vormittags von in bis »2 Uhr im Orte
Slcrjanze, mit dem Anhange angeordnet, daß
die zu versteigernde schöne hude, wenn sie bei der
ersten oeer zweiten Feilbietung nicht über, oder
wemastenö um ten gerichtlich erhobenen Schätzungs»
werth sollte angebracht werden lönnen, bei der
dritten Feilbietung auch unter der Schätzung hint-
angegebcn werden würde.

Kauflustige werden daher zur Erscheinung mit
dem Beusaye eingeladen, daß jeder Licitant vor
dcm Anbote zehn Prozent des Schähungswerthes
als Vadium zu erlegen haben werde.

Sittich am 2Ü. October iL3<i.

I . ,547. (2) 3ir. 226Ü.
E d i c t .

Das gefertigte Bezirls» Gericht, als AbHand»
lungsinstanz hat sowohl zur Erhebung der Verlaß»
Passiva, als auch zur gleichzeitigen Verlaß. Ab.
Handlung, nach der zu Sicho-Scllo am 16. Oc-
tober d. I.^verstorbenen Bäuerinn Anna Seuck, vol«
hin verwitiwcMl Mcditz, die Tagsahuna. auf den
^6. December d. I . Naä^mittaqs um 2 Uhr be-
stimmt, wozu nun sowohl ihre Grben als sonstigen

^Verlaß^nsplecker bei dem Anhange des §. 6,4 zu
"erscheinen hiemit eingeladen rvcrdcn.

Bezirts« Gericht Rupertshof zu Neustadt!
am 12. November ,tt3o.

Z. »55i. (2) N. ,200.
C o n v o c a t i o n

nach M a r g a r e t h C t e r m 0 l l e v 0 n V i e r .
Vor dem BrzirlS «Gerichte zu Sittich haben

alle Jene, welche als Erben oder Gläubiger, oder
Schuldner, oder aus was immer für einem Rechts«
gründe einen Anspruch auf den Verlaß der am
26. May »L5o mit Hinterlassung eines Ehevec«
Na-ges und eineK Testaments verstorbenen Mar -
gareth Stermosle, Hüdlers. Eheweib von P ie r ,
machen zu sönnen vermeinen, solchen so gewiß bei
der auf den ». December iL3o um 9 Uhr Früh,
bestimmten Tagfahnnq, entweder persönlich oder.
durch «ehörig Bevollmächtigte anzumelden und gel«
tend zu machen, wior,qenö dieser Verlaß abgehan-
delt und den Gcden eingeantwoitet werden wi ld .

Sittich am 29. October »63o.

Z 7 , 5 4 ' . ( 2 ) ^ " - ' ^ ' Nr. 170 l
E d i c t .

Von Tc'tte dieses Bezirks« Gerichts als Ad,
bandlull^Linstanz wird hiermit betannt gemachte
Ev sey auf Ansuchen der Martin Kandutsch'schen,
Erben, in den licitaNonsweisen Verkauf des, im
Marlte Reifniß, »ud Eonsc. Nr. 28 liegenden,
dem fecl. Herrn Malnn Kandutsch, s. f. Di«
strictsvelleger gehöligen, aus einem Stock hefte«



iic>2
Kendcn genannten Hauses, worin sich zu ebener
Erde, drey Zimmer, zwey Keller und Vieh«
stall; im ersten Stocke drey Zimmer, dann ge.
gen den Garten zu zwey andere Zimmer mit einem
tleinen Speisegewölde, befinden, dann mehrere da»
zu gehörigen, gegenwärtig um 90 ft. verpachteten
Grundstücke mit einem Dreschboden und Garten,
um den erhobenen Schahungswerth pr. 2653 ft.
M . M . gewilligt, und zur Vornahme desselben
der Tag auf den 2a. December d. I . , in dem ge-
nannten Hause, Vormittags um 9 Uhr, bestimmt
norden.

Wozu alle Kaustufiige mit dem Beisahe ein-
geladen sind, daß die näheren Bedingnisse davon
in dieser bezirlsgericktlichen Amcstanzlei täglich ein-
gesehen werden tonnen.

Bezirksgericht Reifnih am 2. November iL3o.

3 . »542. (2) Nr. 1713.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Reifnitz wird hier«
nnt allgemein kund gemacht: Es seye über Ansu«

cbcn des Lucag Reiz von Rcthie, als gesetzlichen
Vertreters feiner Ehewirthinn Agnes, gebornen
Rupertschitsch , in die öffentliche Versteigerung der,
dem Johann 3auritsch gehörigen, zu Rethie, 5,1k
Haus- Nr. 3 i gelegenen, der lödl-Herrschaft Reif,
" i ß , 5ul) Urb. 1^1. »246 dienstbaren Realität
sammt Zugehör, wegen behaupteten 3g fl. 35 kr.
M . M . c. s. c. ftcwisligt, und zur Bornahme
derselben t,rey Termine, nämlich: der erste auf
den 23. December l. I . , der zrreite auf den 24.
Jänner, und der dritte auf den 23. Februar l .
I . ,83», jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Orte Rethie mit dem Bcysaye bestimmt worden,
daß, wenn edengenannte Realität bei der ersten
und zweiccn Fcildietungs« Taqsahunz um den
Schähungöwelth pr. 3L6 fl. 20 kr. 31t. M . oder
darüber nicht an Mann gebracht werden sollte,
bei der dritten auch unter demselben l)i.ntangege>
den werden würde.

Bezirks-Gericht Reifnih am 9. November
,63o.

Niterarifche Anzeige.
I m hiesigen Zeitungs - Comptoir am neuen Mark te , im Alexander Gvaf v. Auersperg'schen
Hause N r . 2 2 1 / am Ecke der Schuslergasse, ist so eben wieder erschienen, und wolle von den

I>. 1 . Herren Pranumeranten gefälligst in Empfang genommen werden.:
Schütz 's a l l g e m e i n e E r d k u n d e ; 2g. Lieferung. Pranumeration auf die

3o. Lieferung mit 40 kr. C. M .
Auch wird noch fortwahrend Pranumeration auf das bereits angekündigte Werkchen:

V i l d n i ß - « V a a l z u m C o n v e r s a t i o n s 5 L e x i c o n , wovon bereits tm erste und
z w e i t e Lieferung erschienen ist, angenommen.

Ferners ist ebendaselbst ganz n e u erschienen, und um die beigesetzten Preise zu haben:

Johann Georg August Galletti 's, gewes. herzogt. Sachsen-Gotha'schen
Hofraths und Professors, A l l g e m e i n e W e l t k u n d e , oder geographisch-sta-
tistisch, historische Uebersicht aller Lander, in Rücksicht ihrer Lage, Größe/ Bevölke,
r u n g , Cu l tu r , vorzüglichsten Städte, Verfassung und Nationalkraft; nebst einer
Skizze der altern unv neuern Geschichte. Ein Hülfsmittel beim Studium der Tags-
geschichte für denkende und gebildete Leser. Umgearbeitet und vermehrt von Dr .
Georg Norbert Schnabel, k. k. ocdentl. öffentl. Professor der europaischen und
österreichischen Statistik an der Carl-Ferdinand's Universität zu P rag , Hlstoriogra-
phen der juridischen Facultät daselbst. Slebente Austage. Pesih, i L 5 i . Prels:
Broschirt ä st- E. M .

Betrachtungen über Ungarns Weinbau, oder: auf Erfahrung gegründete
Belehrungen zur möglichen Verbesserung dieses wichtigen Lar.dwirthschaft- Zweiges.
Als theilweise Beantwortung emer Preisfrage. Von F r a n z V c h a m s , Ritter
des königl. Polnischen S t . Stanis laus-Ordens, der k. k. Landwirthschafts-Gesell-
schaft in Wien wirkliches, der patriotisch-ökonomischen Gesellschaft in P r a g , der
landwirthschafts-Gesellschaft in Grätz , der mährisch, schlesischen Gesellschaft zur
Beförderung des Ackerbaues, der N a t u r , und Landeskunde in B r u n n , der katserl.
ruffischen freien ökonomischen Gesellschaft in S t . Petersburg, der I lornculdurg!-
Societät in London, correspondirendes, und des pharmaceutischen Veremö in Pe-
tersburg Ehrenmitglied. 8. Pesth, i63o. Preis: BroschiN 3o. t r . C. M .

AUaß zu Schütz's Allgemeiner Erdkunde, erste und zweite Lieferung; so-
wohl in I'oUo als auch in t ^ r w .


